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Der Enzthaler.
AnzkizcrL lluterhMmgs-Blatt für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

Amtsblatt für den Höeramtsbezirk Keuenbürg.
31 . Jahrgang.

'Xr. IL 6 . Reuenbürq,  Dienstag den N. DecemVer L8 ? 3 .
Lrscheinl Dienstag . Donnerstag uno Samstag . — Preis Halbs , im Bezirk I fl. 20 kr. auswärts I fl . 50 kr. — In Neuenbürg abonnier man
bei der Redaktion , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . Einrückungsprcis die Zeile «der
deren Raum 2 '/, kr. , bei Redactionsauskunfl 4 ir . — Je spätestens  9 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

An die Ortsvorsteher.
Betreffend die Reichstags -Abgeordneten -Wahl.

Die Ortsiorsieher wcrden wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß sie bei Ver¬
meidung eine - Wartboten am nächsten Mittwoch den 10 . d. M. dem Oberamt an¬
zuzeigen haben:

1) daß die ^ vom Gemeinderalh unterschriebene Wählerliste vom Mittwoch dem
10 . an ans dem Nalhhause aufgelegt und

2) daß dieß vorher , spätestens am Dienstag den 9 . d . M . auf ortsübliche Weise
bekannt gemacht worden sei.

Den 8 . Dezbr . 1873.
> K. Oberamt . Gaupp.

Nagold-Bahn.
Kgl . Eisrnbahnbauamt Pforzheim.

Die Herstellung von ungefähr 3000 Meter Umzäunungen ans tan-
nrnen Stangen für die Bahnstrecke Brötzingen-Unterreichenbach wird in
Accord gegeben.

- Accordsliebhabcr wollen sich spätestens
' , bis 15 . Dezember d

bei der Unterzeichneten Stelle melden.
Den 5. Dezember 1873.

K. Eisenbahnbauamt.
Schm oll er.

I-

Nagold-Lahn.
Die Lieferung von 13 Stück Kilometersteinen für die Bahnstrecke

Pforzheim -Unterreichenbach wird in Accord gegeben und werden Angebote
von der Unterzeichneten Stelle , wo das Nähere zu erfahren ist, bis

zum 15 . Dezember d. I.
entgegengenommcn.

Pforzheim d^n 4 . Dezember 1873.
K. Eisenbahnbauamt.

S ch m o l l e r.

MW«

An die Msvorsteher.
Dieselben werden an Vorlage jener

Oberseuerschaudefektprotokolle , deren Vor¬
lage -Termin aus 1. Dezember d. I . ver¬
fallen war , erinnert.

Neuenbürg , 6. Dezember 1873.
K. Oberamt.

v . Bühl  er . Akt. St .-V.

Revier Schwan n.

Stammholz-, Stangen- L
Brennholz-Verkauf.

Freitag den 19 . Dezember
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathbaus in Schwann aus dem
Mhr .eyberg - Fraueuwäldle und Hüttwald:
78ä SN .. Lang - und Klotzholz ; 2 Buchen;

6100 Küblerstäbe , 11212 Floßwiedcn , 1674
Baumpsähle , 152 Hopfenstangen , 8 Feld¬
stangen , 41 Kölschen , 182 Gerüststangen,
868 Baustangen ; 24 lim . tann . Schtr .,
155 Um . dto. Prügel , und 45 Um . dto.
Anbruchholz.

O b e r k o I l w a n g e n , O . A. Calw.

Langholz-Verkauf.
Am Donnerstag den 11 . d. M.

Vormittags 11 Uhr
werden aus den hiesigen Gemeindewaldun¬
gen 300 Stämme Nadelholz mit 180,78
Um . auf dem Rathhause hier zuni Verkauf
gebracht.

Den 2 . Dezember 1873.
Gemeinderath.

Neuenbürg.

Bekanntmachung,
betreffend das Auflegen der Wähler¬
liste für die Wahl eines Abgeordneten

;um deutschen Reichstag.
In Gemäßheit der Vorschriften über

die Vornahme neuer Reichstagswahlen wird
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht:

1) DieWählerliste der Gemeinde Neuen¬
bürg  ist vom Mittwoch , den 10. Dez.
1873 an acht Tage  lang im obern
Saale des Rathhauses zu Jedermanns Ein-
icht aufgelegt.

2) Wer die Wählerliste für unrichtig
oder unvollständig hält , kann dieß inner¬
halb 8 Tagen vom 10 . d. M . an , bei dem
Gemeindevorstande schriftlich anzeigen oder
zu Protokoll geben und muß die Beweis¬
mittel für seine Behauptungen , Falls die¬
selben nicht auf Notorietät beruhen , bei»
bringen.

3) Nur diejenigen sind zur Theilnahme
an der Wahl berechtigt , welche in die Listen
ausgenommen sind.

4) Wähler für den deutschen Reichstag
ist jeder deutsche Reichsangehörige , welcher
das 25 . Lebensjahr zurückgelegt hat , in
dem Bundesstaat , wo er seinen Wohnsitz
hat.

Für Personen des Soldatcnstandes ruht
die Berechtigung zum Wählen so lange,
als sie sich bei der Fahne befinden . ' ,

Von der Berechtigung zum Wählen
sind ausgeschloffen:

a) Personen , welche unter Vormundschaft
oder Kuratel stehen;

b) Personen , über deren Vermögen Kon¬
kurs oder Fallitzustand gerichtlich er¬
öffnet worden ist, während der Dauer
des Konkurs - oder Fallit -Verfahrens;

c) Personen , welche eine Armenunter¬
unterstützung aus öffentlichen oder
Gemeindemitteln beziehen , oder im
letzten der Wahl vorhergegangenen
Jahre bezogen haben;

ck) Personen , denen in Folge rechtskräf¬
tigen Erkenntnisses der Vollgenuß der
staatsbürgerlichen Rechte entzogen ist.

Den 8. Dezember 1873
Stadtschultheiß.

__ We ß inger.

Ottenhausen.

Holz-Verkauf.
Am Mittwoch den 10 . Decembcr Vor-
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mittags 10 Uhr werden im hiesigen Ge¬
meindewald 17 Eichen-Stümme , welche sich
zu Säg - und Bauholz eignen , mit 22 km.
verkauft.

Die Zusammenkunft ist beim hiesigen
Rathhaus.

Den 4 . Dezember 1873.
Schultheiß Becker.

Conweiler.

Fahrniß-Verkaus.
Aus der Verlassenschafr der f Elisabeths

Bürkle  Wittwe von hier , kommen am
Mittwoch den 10 . d. M.

von Morgens 9 Uhr an , in deren Behau¬
sung folgende Gegenstände gegen baare Zah¬
lung zum Verkauf:

2 Kälber -Kühe,
1 Jahr alter Stier,
1 trächtiges Mutter - und
1 fettes Schwein.
1 Einspänner -Leiterwagen,
1 Stiefelpflug sammt Egge,

und sonst noch Fuhr - und Baurengeschirr.
Ferner an gleichem Tage,

Mittags von I Uhr an:
circa 80 Ztr . Heu und Oehmd.

„ 15 Ctr . Stroh,
„ 70 Ctr . Kartoffeln,

5 Stck . Fäßer von ' /, bis 2
Eimer haltend.

12 Jmi Most,
„ 20 Sri . Roggen,

1 Sri . Reps und
1 Sri . Leinsamen.

Wozu Kausliebhaber einladet.
Den 4. Dezember 1873.

DaS Waisengericht.
Fa a ß.

B e r n b a ch.

/ahnnß-Verstkigknmg.
In der Behausung der kürzlich gestor¬

benen Ignatz Wildemann,  Schnei¬
ders Wittwe kommen am

Dienstag , den 16. Dezember 1873
von Morgens 8 Uhr an , um gleich baare
Bezahlung zur öffentlichen Versteigerung:
l I , Bettgewand und Leinwand und sonst

allerlei gemeiner Hausrath.
2 . Ern aufgerichtetcr Wagen , Pflug und

Egge.
3 . Zwei Kühe und 3 Rinder 2, Vi und

'/ «jährig.
4 . 1 Mutter - und 3 Läuferschweine.
5 . 4 Scheffel Roggen und 5 Scheffel Haber.
0 . 100 Ctr . Heu und Oehmd.
7 . 60 Ctr . Haber und Noggenstroh.
8 . 500 Srmri Kartoffeln.

Wozu hiemit Liebhaber eingeladen
werden.

Den 6, Dezember 1873.
Waisengerichtsvorstand:

Schultheiß Sieb.

Tagesordnung der SchoffengerichtSfitzung
am Dienstag den 9 . Dezember 1873.

Vormittags 9 Uhr
Rechtssachen zwischen
1) Marie Rapp , ledig von Conweiler

und Gen . Kl . und
Michael Schußler , ledig von Schwann

Bekl. Ansprüche aus unehl . Vaterschaft betr.

2) Johannes Zimmermann , Metzger
von Bernbach Kl . und

Johann Lacher, Schlosser von Herrenalb
Bekl, EntschädigungSforderung betr.

3) Caroline Geckle und Gen . von Bern¬
bach Kl. und

Friedrich Pfeifer , ledig, Taglöhuer von
da, Bekl. Ansprüche aus unehel . Vater¬
schaft betr.

4) Johann Wöhrle , Schweinhändler
von Kürnach Kl . und

Marie Psrommer von Oberniebelsbach,
Bekl . Nestforderung betr.

Vormittags 10 Uhr:
Untersuchungssache gegen
5) GottUeb Barth von Calmbach wegen

Diebstahls.
6) Friedrich Lust , Schaarwüchter von

Loffenau , wegen Diebstahls.
7) Johann Georg Blaich , led. Dienst¬

knecht von Enzklosterle , wegen Beleidigung.
Vormittags 11 Uhr:

Rechtssachen zwischen
8) I . G . Bürkle Kaufmann in Pforz¬

heim, Kl . und
Friedrich Widmaier , Speisewirth in Bir¬

kenfeld Bekl. Waarensorderung belr.

Privatnachrichtkn.
Engelsbrand.

Fahrniß-Verkauf.
Friedrich SchaitleS ' S Wittwe verkauft

wegen Wegzug von hier am
Mittwoch  den 10 . d. M.

von Morgens 9 Uhr au:
einen zweispännigen Wagen,
ein Bernerwägele,
einen dreijochigen Holzschlitten,
einen Reiberschlitten,
zwei vollständige Pferdgeschirre und son¬

stiges Fuhrgeschirr,
ein dreieimeriges Weinfaß,
4 St . Fuhrvierling,
ein V-eimeriges Mostsaß,
ein Lüttfaß uud allerlei sonstige Fahrniß,
ISO Et . Heu und Oehmd,
200 Bund Haberstroh,
50 Sr . Kartoffel.

Den 4 . Dezember 1873.
A. A.

Schultheiß Schrolh.

Eomptmr-Lrhrlings-Gcsnch.
Ein gut gesitteter junger Manu von

ordentlichen Eltern und mit den nöthigen
Vorkenntnissen findet aus dem Comptoir
einer Bijouterie -Fabrik in Pforzheim
Lehrstelle unter den günstigsten Beding¬
ungen . — Bei Qualifikation erhält derselbe
angemessenes Taschengeld . —

Gef . Offerte an die Expedition d. Bl.

Neuenbürg.
Da , wie ich höre , für die nächste Ge¬

meinderathswahl meiner wieder erwähnt
wird , sehe mich veranlaßt , meine Mitbürger,
welche ihre Stimmen mir zuzuwenden be¬
absichtigen , für ihr Vertrauen dankend,
hiermit zu bitten , ihr Augenmerk aus An¬
dere zu lenken, deren Geschäftsverhältnisie
besser wie mir gestatten , den damit ver¬
bundenen , wichtigen Verpflichtungen nach¬
zukommen . Ten 7. Dezember 1873.

Christian Metzger.

chenpflege.

G r ä f e n h a u s e n.
werden gegen gesetzt,
heit auSgeliehen bei der Kir-55Ü ^ werden gegen gesetzt. Sicher-

Stistungspfleger
Schumach er.

cherheit ans

G r ü f e n h a u s e n.
Pflegschaften
gegen gesetzliche Si-466 - 560 ff. W-gschaltsgeld leibt

Georg Frirdr . Gtanner.
Chrns . Sohn.

Ottenhausen.
Den Waldsameudörre -Bcsitzeru können

vom I . Dezember an

Forchen-Zlipseu
geliefert werden , neues Maaß pro 28 kr.
den ganzen Winter.

Spiegel , Samenhändler.

t»s llkilmsklilkii
das große Loos zu gewinnen!

Wir haben die Ehre hiermit ergebenst
tanznzeigen, daß die Gewinnzichunge » dei
neuen von unserer hoben Regierung er-
richteten und garantirten großen Geld-
verloosung 8kkau am 17. uuü 18.
vereinder  ckieses Padres beginnen
werden.

Wir glauben um so mehr auf eine recht
zahlreiche Betheiligung rechnen zu dürfen,
als diese Geldlotterie in ihrer neuen Ein
richlnng für die Interessenten derartige
große Vortheile enthält und mit solchen
enorme » und vielen Gewinnen auSge-
staltet wurde , daß man dieselbe mir allein
Recht als ein Höst solides Unternehmen
empfehlen darr . — Hoffentlich wird es
uns stets vergönnt sein, unseren ver¬
ehrten Abnehmern die zum Vorschein
kommenden bedeutenden Hauptpreise von
ev. Thaler 12V.Ü0V, 8V.VVV, 4V,0»0.
3V.VV«, 2«,V0V, 1K.VVV. 12.VVV, 8VVV
Lvvv , viermal 48VÜ u. s. w. auszahlen
zu können und werden von uns geneigte
Aufträge gegen Einsendung oder Nach¬
nahme von
Thlr.

,, l „ „ Halbes
„ 2 ., „ Ganzes

vom 8t »»te »asxestellt
in gewohnter Pünktlichkeit und Sorg¬
sall ausgeführt und die prompte Ueber-
scnduiig der amtlichen Gewinnlisten Jeder¬
mann zugesichert.

Mit dem Verkaufe dieser Originallovse
sind wir direkt beauftragt und beliebe
man daher gefällige Bestellungen nur

-uns direkt baldigst ertheilen zu wolle»I 81r««88 «V
I Banquiers in ÜLwdurx.
> Amtliche Pläne und jede weitere Aus
Munit xr »ti8 kraneo.

Mehrere Tausend Gulden
werden gegen doppelte Sicherheit
mindestens hälftig in Gütern oder
dreifach in Gebäuden ausgeliehen;

theilweise sogleich , theilweise in den näch¬
sten Wochen. Wo sagt die Redaktion.

'/ « für ein Viertel Originalloos
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Pelzwaaren Lager,
auf « Reichhaltigste affortirt , empfehle ick bei geneigter Abnahme reell nnd billigst.

Franz Klein, Kürschner in Pforzheim.
N e u e n b ü rH

in den veischiedensten, neuesten Sachen empfiehlt in schöner und reicher Auswahl.
HL » » ! Uuinin « ! .

«XXXXXX »O OO0» XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX»2

Geehrte Lan - Wirthe! WA

ZMMK !!
Wir Unterzeichnete Bertreter der rühmlichst

bekannten verbesieilen mechanischen

Flachs-, Hans- und Abwcrg«
Silberne Medaille ^ ch^ t ^ llL ! Nl Ulm a./D . 1871.

bei Dillingen a/D. Station Osfingrn bei Ulm
erlauben empfehlend anzukündigen , daß jeder Zeit Rohstoffe zum
Spinukn, Wcbkn, Mcichrn, Färben ^ Zwirnen im Lohne

zur Beförderung übernehmen und versichern bei bekannter unübertrefflicher,
preisgekrönter Qualität , billigste Berechnung und schnelle Bedienung . Um die
Fabrikate zeitlich zurückzubekommeu, bitten um baldmöglichste Rohstoff -Zustellung.

Nähere Auskunft ertheilen gerne die Fabriks Agenten.
Christi«» Hern,an» in Grafen Hausen.  G . F. Lillich in Schwann.

^ Bei jedem Kalender -Verkäufer
ist vorräthig:

Der deutsche Hausfreund. A
Kalender für 1874 . 6 Bogen , ^
Preis 6 kr. Für WiederverkäuferA
Expedition Ernst Rupfer in Stutt¬
gart per Dzd. 54 kr., bei 12 Dzd.
48 kr., bei 25 Dzd. 42 kr. gegen
Franko -Einsendung des Betrages.

Von ausgeliehenen Büchern vermisse
schon länger : zu Wilh . Hauss's Werken
Bändchen 12 (Mährchen ) und 17 (Lichten¬
stein) , um deren alsbaldige Rückgabe ich
bitte . Jak . Mreh.

Vtrdlrnst-MedaiUc in Wien.

NU87Lki-
80kt8l)k<8

aus achtem Malz - Extrakt bereitet,
sind in Paketen zu 6 kr. zu haben
in den Aptheken in
Neuenbürg und W i l d b a d.

-Neuenbürg.
Ich suche zum Chorolade - Einwickeln

ein braves junges Mädchen und könnte
dasselbe sofort eintreien.

Neuenbürg.

ZU Weihnachtsgeschenken
empfehlen mir alle Sorten Bügeleisen
summt Röstchen. Nudelniaschinen , Auswind-
maschinen.

LiSbrü »!«« Liens «!«
Wurstmaschinen und alle Sorten Wen¬

den vorräthig bei

(E i n g e s e n d e t .) Die Schrrtzheimrr
Lohnspiniierei , Weberei und Zwirnerei ist
nun eine der größten und mit ganz neuen,
den Flachs , Hanf und das Abwerg feiner
ganzen natürlichen Faserlänge nach ver¬
spinnenden besten Maschinen , eingerichtet.
Es darf daher diese Fabrik Jedermann
auf 's Wärmste zur Benützung empfohlen
werden um so mehr als der richtig gemes¬
sene Schneller nur 4 kr. kostet,  während
der Handspinnlohn bei weit gröberem , un¬
reinerem Gespiiinst und jetzigen theuren Le¬
bensmitteln das Dreifache übersteigt . — Die
von der Schretzheimer  Spinnerei,
welche an allen größer » Orten Agenten
ausgestellt hat , gelieferten Fanrikate sind
sehr lobenswerth und auf 's gemissenbaftestc
behandelt , gleichwie die Zurücklieferung der
Garne in 4 bis 8 Wochen , -der Gewebe
in entsprechenden Terminen erfolgt . — Eine
nachdrückliche Recommandation zum Spin¬
nen - und Webenlassen in dieser Fabrik ist
deßhalb geboten , überzeugt , daß das ver¬
eheliche Publikum aus 's Reellste und Bald¬
möglichste bedient wird.

Kronik.
Deutschland.

Ten Kasseler Frauen rücken in ihrem
Kampfe für billige Lebensmittel Hilss-

truppen von allen Seiten zu. Die Dort¬
munder Frauen erließen ein Schreiben an
sie und beantragten einen allgemeinen
Frauenkongreß , um die gemeinsame Aktion
in den westlichen Provinzen zu berath . n.

Pforzheim,  4 . Dez . Ein zwischen
Brötzingen und Dietlingen vorgestern statl-
gehabter Raulanfall macht gegenwärtig viel
von sich reden . Ei » Dietlinger Bürger,
welcher i» Brötzingen in einem Wirlhshause
eingetchrt war und daselbst eine Banknote
von größerem Betrag wechseln ließ, wurde,
kaum außerhalb Brötzingen angckommen,
überfallen , in den St >aß » graben geworfen,
und seiner Baarschast beraubt . Der Thä-
ter , welcher vom Beraubten erkannt wurde,
soll hinter Schloß und Riegel sitzen.

(Pf . B . )
Heidelberg,  5 . Dez . Heute Mor¬

gen wurde eine Hauptprobe der neuen Was¬
serleitung durch Oeffnuug des auf dem
Karlsplatze angelegten Springbrunnens vor-
genommen und durch Böllerschüsse allgemein
signalistrt . Mit gewaltiger Krail trieb der
Wass. rstrahl in einem Durchmesser von 3"
Zoll i» eine Höbe von etwa 60 " und bil¬
dete eine brillante Fontaine von 4— 6" breit.
Das großartige und verdienstliche Unter¬
nehmen kann daniit als vollständig gelun¬
gen mit Freude begrüßt werden . (H. Z .)

Giengen  a . Br . (Ergebniß des
Viehmarkts am 2. Dez .) Zu Markt wur¬
den gebracht 493 St . und davon verkauft
189 St . Es beträgt der mittlere Erlös
von 1 Paar Ochsen 448 fl., 1 Paar Stie¬
ren 248 fl., l Kuh 128 fl. , 1 trächtigen
Kalbin 124 fl. , I St . Jungvieh 44 fl.
Der Handel mit Ochsen und Stieren war
ziemlich flau , mit den andern Viehgattun¬
gen aber lebhaft.

Württcinbrg.
Stuttgart,  4 . Dez . Minister Mitt-

nacht machte der Abgeordnetenkammer die
Mitlheilnng , das Ministerium beabsichtige
demnächst die Zustimmung Württembergs
im Bunvesralhe bezüglich des Lasker 'schen
Antrages wegen der Erweiterung derReichs-
kompetenz beim Könige zu beantragen , er
werde sich bestreben, der auf gewissen Ge¬
bieten wünschenswerlhen Freiheit für ei¬
genartige Rechtsbilduug Beachtung zu ver¬
schaffen.

Stuttgart,  4 . Dez . Die im Okt.
dahier gehaltene 7. Versammlung des deut¬
schen Fruuenvereins hat bereits ihre Früchte
getragen . Nicht nur ist als Schwäbischer
Zweig des Hauptvereins ein sogen. Franc » '
bildun .-Sverein zusammengetreten , der zahl¬
reiche Mitglieder zählt und in der Moscr-
straße bei Frl . Hochstelter und Frl . v. Prie-
ser seine Sitzungen hält , sondern es wira
mich im Katharinenstift durch Verfügung
I . M . der Königin für Bildung von Justi-
lulSlehr . rmnen Fürsorge und Einrichtung
getroffen und in der Handelsschule tes Hrn.
Röhr a- hier ein Lehrruts >ür Töchter zu
kaufmännischer Bildung eröffnet werden.
Wir wünschen glücklichen Anfang und ge¬
deihlichen Fortgang . (S . M .)

Eßlingen,  5 . Dezember . Heute
früh sind von hier über 700 Rekruten zum
8. Regiment nach Straßburg abgegangen
aus den Oberämtern Vlaubeuren , Laup-
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heim, Ehingen , Münsiugen , Urach, Kirch-
heim, Nürtingen nnd Eßlingen.

N e n e n b ü r g , den 7. Dezbr . Hr.
Papierfabrikant P . Cavallö  sov . i»
Wildbad.  Landtags -Abgeordneter des
Bezirks in den 3 Wahlperioden 1856 — 70.
ist nach einem wiederholten Schlaganiall
beute Mittag 11 Uhr, 75 Jahre alt ge¬
storben.

Ausland.
Die größern Blätter bringen einen aus¬

führlichen traurigen Bericht über den Un-
lergang .des Passagierdampfers Ville du
H avre,  der mit 314 Personen New Port
verließ und in Folge des Zusammenstoßes
mit dem englischen Schiffe Loch Earn
versank . Nur 87 Personen überlebten die
Katastrophe.

Der Papst hat wieder ein langes
Umlaufschreiben erlassen, worin er sich wie¬
der ist den bekannten Beschwerden über
die „Verfolgung der Kirche" beschwert und
schließlich den von der deutschen Regierung
bestättistkn Bischof der Altkatholiken : Rein-
kens exkomninnizirt und mit dem Kirchen¬
bann belegt , und mit ihm alle , die ihn zu
wählest gewagt , oder ihm Beistand , Gunst,
Hisse oder Zustimmung ertheilt haben.
(Welche Wirkung wird wohl dieser neueste
„christliche" Bannfluch ausüben ?)

Das Paris -Journal theilt aus dem
amtlichen Bericht folgende Ziffern über die
an den Schlachttagen von Champigny und
Billiers aus französischer Seite erlittenen
Verluste mit : Gefallene Offiziere 62 , ver¬
wundete Offiziere 251 , vermißte oder in
Gefangenschaft gcrathene Offiziere 65 , ge¬
fallene Unteroffiziere nnd Soldaten 781,
verwundete Unteroffiziere und Soldaten
(durchaus schwere Verwundungen , die den
Tod zur Folge hatten , fügt das Paris-
Journal hinzu ) 4046 ; vermißte oder in
Gefangenschaft gerathene Unteroffiziere und
Soldaten 5627 . ^

-In Frankreich hat der Papst in den
chauvinistischen Blättern 'diensteifrige Bei-
sallsklatscher für seine- letzte Encyklika ge¬
funden . Man ist wieder , einmal außer sich
vor .Freude über die Bannflüche , welche ge¬
gen Deutschland und insbesondere Preußen
geschleudert .Werden und erquickt an den
wohlfeilen Beschimpfungen des römischen
Kirchenoberhauptes das eigene haßerfüllte
Herz .. . Nur .wenige Franzosen mögen die
DemüMgung empfinden , die in diesem
drückenden Armuthszeugniß liegt . Unfähig
zu irgend einer .That , ohne Hülfe und Hoff¬
nung ^ klammer » diese Helden der einst so
großen Nation sich an die ohnmächtigen
Wuthausbrüche eines Greises und schöpfen
Balsam aus den Spuren seiner sichtlich
fortschreitenden Altersschwäche . Von solchen
Feinden ist vorerst nichts zu fürchten.

Petroleum wurde zuerst in nennens-
werther Menge vor circa 12 Jahren von
Amerika nach Europa verschifft. Im Jahre
.1872 wurden schon nahe an 700 Millionen
Liter exportirt und die ersten 8 Monate
des gegenwärtigen Jahres haben dieses
Quantum überschritten . — Durch die plötz¬
lich kolossal vermehrten Entdeckungen neuer

^Quellen und

Sinken der Preise haben viele Exporteure
schwere Verluste erlitten.

Miszellen.
Anhang

zu siimmtlichcn (seit (1870 ) erschienenen
Schulrrchrnbüchrrn.

Behandlung der neuenNeichs-
münzen beim Rechnen in den

V o l k s s ch u l e n.
(Fortsetzung . )

2. DasRefolvirenund
N e d u z i r e n.
1. Rtsolviren.

a) Mündlich . Wie viele Pfennige ent¬
halten 3, 4, 7, 8, I I , 20 Z . hnpfennig-
tücke oder Zehner ? Wie viel Ze hnpfennig-
'tücke erhält man für 1,2 , 3. 5, lOMartN
Wie viele Pfennige haben 1, 2 . 3, 4, 5,
7, 10, 12, 17, 20 Mark ? Wie viele
Pfennige betragen 3 Mark und 4 Zehn¬
pfennigstücke ? Jemand besitzt 58 Pfennige;
wie viel Pfennige fehlen noch zu 1 Mark?
Wie viele Zehnpsennigstücke enthält ein
Fünsmarkstück ? Wie viel Pfennige ? Jemand
hat 6 Zednpfennigstücke , 3 Pfennige und
2 Markstücke ; wie viel Pfennige sind dieses
zusammen ? Eine Waare kostet 3 Mark 84
Pfennige . Man legt hiesür 2 Doppel¬
markstücke hin ; wieviel erhält man zurück?
Wenn ein Meter Kattun 50 pf . kostet;
wie viel ist für 4 ' / , Meter zu zahlen?
Was erhält man auf 3 Mark zurück ? Wie
viele Zehnpfennigstücke erhält man für 15
Mark?

Welche Theile von einer Mark sind
I , 2, 4, 10, 5, 20 , 25 , 50 Pfennige?
Welche Theile von einer Mark sind t , 2,
4 , 5 , 8 Zehnpfennigstücke ? Wie viele
Pfennige sind ' / », ' /«, °/«, ' /s , */5, Hro,
-/io . «/, «. ' /5->, " /so Mark?
Jemand erspart täglich 25 ps.; wie viele
Mark erübrigt man in 20 Tagen ? Ein
Taglöhner erhält täglich I ' /- Mark , wel¬
ches ist dessen Verdienst in I I Tagen?

d ) Schriftlich . 1) Wie viele Zehn-
pscnnigstücke erhält man für : a ) 112 Mark;
d) 348 Mark ; e) 264 Mark , ä ) 308 Mark;
e) 4132 Mark ; t) 3020 Mark ; 2) Wie
viel Pfennige sind a) 75 Mark ; h ) 318
Mark ; c) 120 Mark ; ä ) 3025 Mark?
3) Wie viele Pfennige betragen 67 Mark
25 pf . ; 5) In einer Kaffe waren 85 Mark
25 ps. ; wie viele Pfennige?

2. Reduziren.
a) Mündlich . Wie viele Zehnpsennig-

stücke sind : 40 , 70 , 80 , 120 , 200 , 400,
700 , 1000 Pfennige ? Wie viele Mark
sind : 200 , 300 , 500 , 800 , 1000 , L400
Pfennige ? Welche Theile von einer Mark
sind : 20 , 40 , 60 , 70 , 80 Pfennige ? Ein
Bäcker hatte in seiner Kaffe 450 pf . Wie
viele Mark sind dieses ? Wie viele Zehn¬
markstücke erhält man für 3000 Pfennige?
Wenn ein Bleistift 6 pf . kostet ; wie viele
Mark sind für 500 Bleistifte zu zahlen?
Wenn ein Liter Essig 9 pf . kostet , wie
viele Mark sind für 8 Hektoliter zu zahlen ?

d ) Schriftlich . 1. Wie viele Zehn¬
psennigstücke erhält man u) für 460 pf . "
d) für 2580 pf . ? 2 . 7800 pf . sind wie
viele Mark ? 3) Bei dem Münzomte in
Stuttgart wurden in einem Tage 475,000

ps. auS geprägt ; wie viele Mark sind diescsg
Wie viele Mark beträgt die Auspräguu ?
in 6 Tagen ? Wie viele Zivanziamarkstncke
können hiesür eingewechselt werden ? 4)
Wie viele Mark nnd Pfennige sind 42,480
pf . ? 5. Ein Kaufmann halte in seiner
Kaffe : a ) 3430 pf ., d ) 257 Zehnpseinilg-
stücke; wie viele Markstücke kann er hiesür
einwechseln?

(Fortsetzung folgt . )

* Ob Kartoffeln oder Runkelrüben als
Futter der Vorzug zu geben sei. Das
Füttern von nur rohen Kartoffel » , wenn
auch mit Häcksel, ist ersahrungsmäßig eben
so unwirthschaftlich an sich, als wenig ge¬
deihlich dem betreffende » Vieh , zumal wenn
neben den kohlcnstofsreicheu Kartoffeln nicht -
entsprechend stickstoffreiches Futter gereicht !
wird . Es geht bei starker Kartofselnilterung
ein Theil unverdautes Stärkemehl mit den
Excrementen ab . Runkelrüben allein reich- j
sich gefüttert erweisen sich ebenfalls nicht
günstig für 's Vieh , am wenigsten für Mast¬
vieh, wie denn auch die Kühe sehr wässerige
Milch darnach geben. Beide Wnrzesirüchie
zusammen gefüttert bewähren sich besser.
Daß neben einer Knollcnfütternng auch ein¬
iges nahrhaftes Heu , sowie gute Oelkuchen
zu reichen sind, wenn die verschiedenen Fut¬
termittel gehörig ausgcuützt werden sollen,
ist allbekannt . Ebenso daß dem Mastvieh
gekochte oder gedämpfte Kartoffeln besser
wie rohe , auch besser wie Runkelrüben zn-
sagen, wogegen Steckrübe » neben Bohiie »--
schrot und Leinkuchen und selbstverständlich
neben dem nötbigen Rauhiutter , ein ganH ^
vorzügliches Mastfutter abgebt n.

AuS dem Unterland , 30 . Noo . (Die
Weiniabrikalion als Förderungsmittel der
künstlichen Fischzucht.) Die leidige Sucht
des Weinmachens hat oft ganz ergötzliche
Stückchen zu Tage gefördert . Ein Müller
im Unterland fuhr im Herbst auch ins
„Weinland " , wie Viele , nicht um Most,
sondern Trestern zu holen und daraus sei»
neu Wein selbst zu fabriciren . Er kaufte
eine Ladung gute Trestern und fitzte sie
vorschriftsmäßig mit einem Quantum Was¬
ser an . Doch kaum war dieses geschehen,
so fing es in der lauen Brühe an zu
„leben nnd weben " , wie in den Togen
der Schöpfung ; eine Menge kleiner Fische
schwaderte lustig in der Masse herum ; wahr¬
scheinlich meinend , der Lenz wäre bereits
hereingebrochen . Doch das Rätlffel löste
sich einfach. In dem Orte , ans dem die
Trestern stammten , befindet sich ein sebr
fischreicher Bach ; die „ guten " Trestern hat¬
ten also unter der Hand des „ redlichen"
Produzenten schon einmal , wie die Winzer
scherzhaft sagen , „den Jordan " passirt , bei
welcher Procedur die Fischchen in den Tre¬
stern zurückgeblieben waren . Der Müller
und seine Bursche solle» bei ihrem „Haus-
trunk " ganz nüchterne Leute sein. (N . T .)

Allen jungen wie alten Banken seien
hiermit die nachstehenden Aufschriften , welche
sich an dem Prachtbau der Preußischen
Bodenkredit -Gescllschaft in Berlin befinden , j
als Geschäftsdevise bestens empfohlen : „Fest ^
stehe immer , still stehe nimmer ." „Erst -
besinnen , dann beginnen " und — „ Wie -
das Geld , so die Welt ." . :

das daraus hervoraehende
Redaction , Druck und Vertag von Jak . Meeh  cn Neuenbürg.
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An unsere Leser!
Mit heutiger Nummer beginnen

Hk ein « Reihe ansgewählter Feuilleton-

Artikel von allgemeinem Interesse , und

hvsien damit einem vielfach gesuhlten,

Ut « S ausgesprochenen Wunsche unserer

t «pr und Gönner nachzukommen . Zu¬

gleich glauben wir durch diese Einrich¬

tung die Beilage allen Abonnenten

« « thvoller , die Anzeigen des Blattes

Wirksamer zu machen.
Nie Redaktion.

Wir entnehmen einer der ersten
Nummern des von vr . Schmidt -Weißeu-

k herausgegebenen „Stuttgarter
Mussmm ", welches trotz rühmens-
»erther Tendenz und vorzüglicher Lcimiig
leider nur kurze Zeit erschien , folgende
drteressante Schilderung:

Im Eßlingrr Lhsmpagnerkeüer.
„Ja der Wein der Liebe ist der

Gern gehe oder fahre ich durch das
«nmuthige Ncckarthal nach Eßlingen
Pnaus . Die alten Siädte üben auf mich
einen cigenihümlicben Reiz aus ; denn
in ihnen reden die Steine , wenn auch
die Menschen dort nicht zu Einem reden.
Zudem blüht und gedeiht auf diesem
uralten Stadtboden auch daö Leben der
Neuzeit in der Industrie und hat Eß¬
lingen zu einem Stück Manchester in
Schwaben gemacht . Der plumpe mittcl-
Mcrstche Thorthurm mit dem hohcn-
Kaufischen Wappenbild , einst ein Thcil
der Umwallungf steht jetzt ganz scltsam-
Kch inmitten von Fabriken und Werk¬
stätten , in denen lärmend unter ihren
rauchenden Minarets die Arbeit ihre
Feier hält . Halb umschlossen von wcin-
Sepflanzten Berghängcn ist dann dahinter
das malerische Stadtbild , überragt von
den stattlichen Thürmcn seiner Kirchen.
Es wandert sich behaglich die sauber
gehaltene Hauptstraße von Eßlingen
Knauf , an den traulichen und manch
vlteressanten Häusern vorbei , belebt durch
freundliche Menschen und durch die
schlicht bürgerliche und doch nirgends
krämerartige Ausstattung der Läden zu
beiden Seiten . Auf den: stattlichen und
vornehm sich anöbreitcuden Marktplatz
erst — wie mahnt da Alles noch an
die Wohlhabenheit und das Patrizier¬
thum der ehemaligen freien Reichsstadt,
die seit 1802 württembcrgisch geworden
ist : hier das Rathhauö mit der bunten
altdeutschen Giebelsatzade ; dort auf der
anstoßenden Höhe die herrliche gothischc
Liebfrauenkirche , ein Kleinod deutscher
Architektur , und unten aus dem Platz,
massig und ehrwürdig , der Dom von
Dionys , welchen Karl der Große vor
rlshundcrt Jahren der Abtei von St.
Denis bei Paris unterstellte.

Im Schatten dieses denkwürdigen
Baues stehen alte Häuser von kloster-
artigem Charakter . In einein derselben
befindet sich die Champagnersabrik von
G . C . Keßler  u . Comp . Ich wage
es , einzutreten ; denn wenn ich schon
alte Hauser gern besuche, so um so lieber,
wenn sie eine gute Bestimmung haben.

(Fortsetzung nächste Seite !)

Voi ' i ' ibtlkjKk Ir » k»II « r » 8r »« I »I »sr »«H >rr »8 >dr ».

Im Berlage von I . Engelhorn in Stuttgart ist soeben erschienen:

Das Kauswesen
nach seinem ganzen Umfange dargestcllt in Briefen an eine Freundin

mit Beigabe eines ^

vollständigen Kochbuches
von Marie Susanne Möser.

Sechste verbesserte nnd vermehrte Auflage , mit Holzschnitten,
mit Htnzufügung der neuen Mähe und Gewichte bei allen Rezepten.

Sreis , In Leinwand geö . fl . S . — Tkkr . 1 . 22 ^ . ^ Ares . 6 . 50.

WeLkSrv sagt bau diesem Buche in der :

,Tausenden und Mieder Tansendett von junge » Mädchen , jungen Finnen und jungen
Müttern ist sie (die Verfasserin ) dadurch eine Lehrerin und Fuhreri » , geradezu eine

Wohlthaterin geworden und gar mancher junge Ehemann hatte , ohne es zu wissen , Vill¬
aus Ursache , der „ ALs -rls dSrisLLruie LLLblsi ?" dankbar zu sein . " M 97 W .U.L .1

i-- . svi» 'v.) Königliche RhemischEestphälische

Pchitchnische Schult zn Aachen.
Beginn der Vorlesungen Anfang October ds . Jahres . Programme , Aufnahme -Bedingungen rc.

_ von dem Direclsr , Laurath v . Kaven , franco gegen 8 Sgr . in Briefmarken. _

von

Professor De. LLttLLsvI», Nullgart,
Gaisburgstraste Nr. 6

bereitet schnell und sicher für alle Mititair -Eramina und für die höheren Massen
von Schulen , z. B . für daS Sadetten -Corps vor . Bis jetzt haben alle Zöglinge
ihr Examen bestanden.

Früher befand sich die Anstalt in Berlin und hatte sich der Protection
der Allerhöchsten Personen , z. B - deS Kronprinzen , des Prinzen Friedrich Karl rc.
zu erfreuen . Die Erfolge waren stets außerordentliche , so daß noch jetzt etwa
400 Ojficiere in der deutschen Armee dienen , welche aus dieser Anstalt hervor-
gegangen sind. Der Anfang des Cursus findet Anfangs April und Anfangs
October statt ; fedoch sind Einrichtungen getroffen , daß Reue täglich ohne Nach¬
theil eintreteu können.

Der Dirigent »r-laubt üch hier *4seS d« vielen ihm rrtheilten Zeugniße
mitzutheileu:

Herrn vr . Klkllsctz bezeuge ich , daß er drei zu meiner
EScadron gehörige Officiers - Aspirantcn mit gutem Erfolge
vorbereitet hat . Herr KiUifch hat dabei solche Gewissenhaftig¬
keit gezeigt und so schnelle Erfolge erzielt , daß ich ihn für
ohttlrche Fall « « nSedinAt empfehlen kann.

Schleinitz , Rittmeister.

Hk. MM MekiM - L UMÄ
Stuttgart , Silbcrburgstraße » 8.

Aus ausgesprochenen WunsL eröffne ich Anfang Oktober einen Kursus zur Vor¬

bereitung aus di« 2. Klasse d-S Gymnasiums nnd -ine entsprechende Klasse des Kadett -nhaus -S

mit sehr beschränkter Schülerzahl , woran noch 2—3 Knaben theilnehmen können.

cbvvs zv . i .) Ilr . ILi ^ clLS-

tdkd sür die hiesige Wcbcrschule ein
Gesucht

eblehrer,
welcher die Weberei gründlich theoretisch und praktisch kennen muß und darin Unterricht

ertheilen kann . (4909 D L W 3 .)
Resiectanten wollen sich unter Beifügung Ihrer Zeugnisse wenden an den

Vorstand der Weberschute Lauterbach in Dberhessen.
Im Verlag der Evangl . Bücherstistung , Christophstraße 6 in Stuttgart,

ist soeben in vierter vermehrter Auflage erschienen und durch alle Buchhaud-

luugcn zu beziehen:
Dölker , Chr . u . W -, Geistliche Lieder und Melodien ( 158 ) zu gemeinschaft¬

licher Erbauung . Für gemischten Chor eingerichtet , kl. 8 ° roh 43 kr. Hbszbd.

1 fl. 6 kr.
In zweiter Auflage:

Dölker , Licderstrauß von 100 zwei- und dreistimmigen Melodien für Schulen

und Familien ; kl. 8°, 6 ' / , Bg . kart . 15 kr. Leinwand mit Titel 27 kr. auf

12 Eremplare 1 frei . 5082 äV. u . L . 1.

LpiIepÜ8ek6 Lrämpke sMIKuM)
dsllt drieüroli ävr Lpeoinlarrt kür Lxiloxsie , Vr . 0 . Lrlliseb , LerAv , Lvnisev-

Strasse 48 . — ^ n §eoblicklieli über teusevü Vatievte » in Lebsväkmx» I

Der 6 . liLvxonsekeLätsschen Derlagsbach-
Handlung in Berlin ist für die , .NnierrichtSwerk<
nach der Methode LonssLlnd -IzrwL'eirsev .eiLP'
von der Jury d. Wiener Weltausstellung dk:
Verdienstmedaille zuerkannt worden . 5092 ^ ^ .

Ntlicste Mode»
kür

sln86re Dumon.
Eine iöustrirse Aoäenzeäung
mit sevr reioirdLltigen Lciinittmnster-

dn § on unä eolorrrten

Wode -Knpfern.
Vrsls 10 8Ar.

rivrtslsädriieb prällllmerancko.
l -öserinutzn äes neuen Llrittes g-s 'eviä-
met , Lann ade » »ueli Lpart ru vdigein,
xe v̂iss kalielkakt diltiLen kreise äureb
eile LneliliLnäluvxsn nnä kostLnstrrlten
deLotzen ivsräen . 5101 u. L. 3.

Soeben erschien und ist in allen Buchhand¬
lungen vorräthig:

Roman
yon

krkelir. Zpikivagen.
Dritte Atlflage.

Woykfeike Ausgaöe in einem Aandt.
brosch. 1 Lhlr ., -leg. geb. 1 Thlr . 10 Rgr.

. Das geistreiche, fesselnde Werk bildet i«
dieser Ausgabe den elften Band der sirmmtlichc»
Werke Fr . Spielhagen 's und wird daher dev
zahlreichen Besitzern der früher erschienenen zehn
Bände besonders willkommen sein. bl03 ^V. n . L . 2.

Verlagsbuchhandlung von

l. . 8iLLvKmSNN in l- SIP2ig.

Verlags v. OHO in Veip7>ißs.

Der Bierbrauer.
Berichte über die Fortschriite des
gesainmten Brauwesens . Mit zahlr-i-
chen Abbildungen . In Länden von 24
Nummern . ÄbonnementSpreis pro Halb¬
jahr 2fl . 4Lkr . rh . — Lrooe -Krimmerr,
des Segiunendcn 4 . Hundes der neue»
Jokge sind durch alle Buchhandlungen und
Postämter gratis zu beziehen.

Diese von ' 1872 ab monatlich 2 Mal
erscheinende Zeitschrift stellt sich die Aus¬
gabe , regelmäßigen Bericht über den Stand
des gestimmten Äcauwescns abzustatten und
durch Originalabhandlungen , sowie durch
Hervorhebung alles in das Gebiet der
Bierbrauerei einschlagenden technisch-wis¬
senschaftlich , merkantilisch und statistisch
Neuem die Leser auf den Standpunkt der
Gegenwart zu stellen . „Der Bierbrauer"
repräsentirt in dieser Form die Brauche,
welche er vertritt , gleichzeitig nach der
praktischen und wissenschaftlichen Seite und
gestaltet sich zu einem empfehlenswerthen
Organ d. deutschen Brauwesens.

G. E. Habichts
Kcröe für Äwükmen « . Orailte ^ ni ^ r.

Iie Schule der Werorauerei . Jllustr.
Hand - und HilfSbuch für Brauer , sowie
für Anfänger dieses Gewerbes . Mit 184
Abbildungen . Zw eite  Auflage . Preis
geh. 5 fl. 24 kr. rh . (4135 L L.)

4tl«s rnrr LovstruLlions-Toloknvnxo»
äer dervalirtesttzn KaratLe , Llasoiiilisn
eto . kür LlerdrLuereisv . 2usLrunreQ-
ßtzstsllt aak 25 xrosseu Utiioxrapllirten
lakeln . ' 2 v̂o !ts vermelrrts ^ .usgade.
kreis 12 ll. rli . ^ _

Hssrne Kragen in Sachen der Ztier»
brauerei . Preis 36 kr. rh . Die hier venti-
Nrten Fragen sind inFb/svndere ' für Fach-
Technikeru . EhemiLervonhohem Interesse,

Zu beziehen durch all< Buchhandlungen de-



Und Niemand wird leugnen, daß die
Herstellung von Champagner dazu ge¬
hört, wie er von diesem renommirtcn
Geschäft in den Handel kommt. Unter

^den vielen Verdiensten, welche sich die
Franzosen um die Verbesserung unseres
ewilisirten Daseins erworben, wird ihre
Erfindung des schaumenden Champag¬
ners immer mit dankbarer Rührung
genannt werden. Nahm Franklin, dem
bekannten Epitaph nach, dem Himmel
den Blitz, so ein geistreicher Kaiser von
Fpernay dem Olymp den Nektar, bei

i welchem unzweifelhaften Schaumwein
i den alten Göttern Griechenlands das

Leben wohl voller Wonne sein konnte.
!Den Sterblichen unserer Zeit bekommt

der moderne Nektar nicht minder gut,
^wenn sie sich eine Flasche davon zu Ge-

müthe ziehen können. Welche selige Lust,
welche olympische HerzenStrunkeuheit,
welche Fülle von Liebe und Liedern ist
durch ihn nicht schon über die Menschen
gekommen!

Aber der Champagner hatte, wie
später ersichtlich wurde, einen Fehler,
insofern dieses sehr liebliche Getränk auch
den Sinn und die Vorliebe für das
Französische zu beklagenswerther Aus¬
dehnung bei den Nachbarvölkernbrachte,
die ja durch seinen Genuß etwas fran¬
zösisches Blut in ihre Adern erhielten.
In den Kulturgeschichtenist dieser Um¬
stand bisher gänzlich übersehen worden,

^dem wir im vorigen Jahrhundert das
Franzvsenthum an den deutschen Höfen
verdanktens nach welchen dann die als
mattrss trüUeurs aus Paris in ihr
deutsches Vaterland zurückkehrcndm
Schneider davon ergriffen wurden und
endlich die halbe Welt, welche in der
ganzen Welt eine Verehrung für den
so wunderbar wirkenden Sekt hat.

Genug, es war eine große Idee,
dir ein Deutscher faßte, dieser vergnüg¬
ten und doch schließlich so entartenden
Verwischung seiner Landsleute dadurch
entgegen zu treten, daß er deutschen
Schaumwein genau nach der Art des¬
jenigen der Champagne herstellte. Dieser
wackere Mann suchte sich Eßlingen zur
Stätte seines herzerfreuendeu Wirkens
aus , und dort in jenem alten Hause
an der Dionyskirche begann er es im
Jahre 1826.

Keßler  hieß der Vater aller seit¬
dem nachgefolgten und doch das Stamm-
blut nicht erreichten deutschen Schaum¬
weine, und berufen wie kein Anderer
war er zu seinem Unternehmen. Von
1810 bis 1626 leitete er das Geschäft
der Wittwe Cliquot in Rheims, deren
berühmte weißköpsige Kinder noch heute
überall eine zärtliche Aufnahme finden;
ja , irren wir nicht, so führte Keßler
eine leibhaftige Cliquot als Gattin mit
nach Eßlingen und verpflanzte somit
nach der Neckarstadt in doppelter Wahr¬
heit das Ncktargcschäft der französischen
Wittwe, dessen Zweig nunmehr seit 57
Jahren in immer wachsender Fülle seine
Blüthen treibt.

Das alte Haus , in dem solche in¬
teressanten Dinge passiren, nennt man
noch immer nach den Decanenf welche
in früheren katholischen Zeiten drüben
in St . Dionys Messe hielten und in
ihren Gewölben dem heiligen Dionys
zu größerer Verehrung massenhaft die
edelsten Neckarweine lagerten. Nicht
ohne Hochachtung vor diesem Kultus
der alten Decane wird man diese Ge¬
wölbe betreten, in denen unser moderner
Begriff von Kellern sich spurlos verliert.
Dies sind riesige Säle , die da im ein-

8fallenden fahlen Dämmerlicht sich weit¬
hin in einer Menge von Verzweigungen
auWHnen, die unter der Straße für
sich em förmliches Stadtviertel bilden
und wo die Keller unter sich noch ein-

f mal im Bauch der Erde ihre Keller
! haken — ein Labyrinth, für welches der
l Fremde ebenso gut einen Ariadnefaden
»brdüGe, um wieder ans Sonnenlicht
Iz« kommen, wie Theseus im Irrgarten
z drs Minos. (Fortsetzung folgt.)

Wormser Akademie für ^ v »y

Beginn des Wintersemesters am 27. Oktober. — Programme und Auskunft durch

Nor«- °/R4. Die Direction: vr. 8. 8Liuik!llLr.

IfttN'er Hl. Jollilloferin KomllN8korn. Tt.Nurglm,
bekannt durch erfolgreiche Gesundheit - Pflege und glückliche Verbindung von praktisch-

han - wirthschaftlicher mit höherer wissenschaftlicher Ausbildung , ist durch Neubauten
erweitert und kann wieder jederzeit Zöglinge von allen Alters - und Dorbildungsstufen aus-

nehmen . ( 5001 u . v . 3)

lüksiiK 's kleiselt -Lxtmot
clsr San Antonio Klöst-IQcrrsot-evriipsnzf, loxss .!

HVLsr » MIT — V » M « .

VorrÄkUolasr wuL diMgsisr l -isvIZ's Illsisola-ÜLtrsod.

Oelrsiul-^ Aeutur kür Luroxa : Ft Lkê/s>-, I

(iraov . i-.i Haupt-Vepot kür das westliche Deutschland>

O 8 Do11ln  Hölra.

Imger in käst säwrutUoLöu Xxotüsksn ässürttswchsrAS.

Ans bevorstehende Kerbst - und Winter -Saisa » bring « mein r - ichbaltigsteS Lager in Leder-

» » d ANzwaare » jeder Art jör Kerreu , Damen - und Sinder zur gcst. Erinnerung.

Stuttgart , SchllhwaarenyanStung, 1s KKNugerstraß«1s.

kür Dampf -, Göpels , Wasserkraft - und GaZLetrteb liefern
m stabiler , solider Ausführung , zu mäßigen Preisen.

Außerdem halten stets Lager extrafeiner Band - und
Kreissägeblätter , (4948 V v f)

sr̂ M̂ ^ '7. UsoknsrLLik.
^ » Mit der von Ihnen für unsere

Modelltischlerei gelieferten Dand-
Sage für Dampfbetrieb sind wir sehr zufrieden.

Sarel a/Zave , 31. Mai 1873.

TeseMast für Mâ incn̂LL ukäMieir-

«

(4741 V 8 .) von jetzt an

Uemsburgstrasze Nr. 7. Stuttgart.
Willa zu vermielhen xer 1. Hcloöer.

In schönster Lage am See , b. Lindau a/B ., ^ Stunde von der Stadt , ein ganzes HauS oder

! auch 2 Stockwerke ü 5 Zimmer , mit oder ohne Einrichtung , je nach Wunsch auch aus

I mehrere Jahre . Badhäuschen und Zutritt in den Garten . Gleich geeignet für den

! Sommer - oder Winteraufenthalt . Näber -es durch die Expedition dS. Bl.

Joseph Winter, Hosmühle Noserrheim
(HSerbayern)

ifiehtt hiermit seinen , , u Maurerarbeit - -, , Cementd - chplatt - nfabriration rc . sehr

Kneten Ccment zu billigstem Preise . (SV6i> IV. u. I!. L.)

Konsignations-Lager
aller Lebersorten in Vertretung großer Fabriken
Deutschlands erhalten (3S76 W . IQ)

Gebrüder KaroL Comp.
Berlin , Klosterstraße 41.

Rmer. Ioxsiê entî Dulllxm
für tiefe Brunnen, Hochdrücken, Ent- und
Bewässerungen, leichter Gang, kräftige FSr-
dernng, friert nicht ein, Zeichnung, Preis
franco. i-wto. V7. u. L. 1V.)
Kette n-P fuhl -Pumpen
für Sent- und Mistgruben Pr. Satz fl. 18.

ktsr! ^rnst, Mellrichstadt.
ZSichere Wse für Männer

Allen denen , die in Folge heimlicher
I Sünden Heiden der Karnorgane , tze-
j dächtnißfchwäche , Fcrrüttng des Ncr-

ven - SyftcM » etc . an stchverspüren , drin¬
gend zu empfehlen:

„Uloi -fländigeIesertigung
VW» MännficherSchwäche . " Bon!
TV - vr . Xsvior. (46SS IV <L L.) I

Borräthlg sür nur 14 kr . in der!
SchwSöischenBuchhandlunginiblkwangen. I

Küt'fedauernde
grattS v. I. Müller

Nürtingen. Württemberg.

deren Söhne hiesige Lehranstalten besuchen,
mögen sich vertrauensvoll wegen Pension uitb
Nachhilfe für dieselben an Unterzeichneten —
Jahre lang Lehrer unv Jirsritutsvorsirher in
England ' rsnd Deutschland — wenden.

Stuttgart . g . rvi -gvilNL !' .

Spielkarten
in schöner und dauerhafter Qualität
empfiehlt die Spirlkartenfabril von

HLto Ling, in Ulm a/D.
Preiscourant u. Musterblatter zur

Einsicht gratis . (5069 ^V. 2.)

In allen Buchhandlungen zu haben:

Mab euer Knallerbsen,
oder Du sollst und mußt lachen , ent¬
haltend 365 Anekdoten von Künstlern , Gelehrten
und fürstlichen Personen . Vor : Kaiser Wilhelm I.
und Fürsten v . Bismarck . Neunzehnte Auflage.
10 Sgr . (4766 . V .)

von 8078 . IV . l.

V . Lsrubs,
Stuttgart , ALgerftraße 16.

Den Herren Fabrikanten zur Anfertigung l
jeder Art CartonS bestens empfohlen.

Schnelle Bedienung , billige Preise.

In alken Buchhandlungen ist zu haben:
vr . Kldrsvlil — Mer »8«z»

unll sein Leskleoüt
ober Bclehrungc » über PhystfcheKicie und
den Hcüeimnisse » der Ktze. — Zwölf !« Anflagk.
— PrriS bi kr. <4788 6 .)

bist. ES ist dies ein für Srwschfcn « und
angehende ßhekeul« sehr nützliche« Buch.

KummijAlles in dieser Masse zollfrei.
Diskretion . (5083 W . u . V?2.)
L.K1rsellwLQU L Ov. llamburx.

_Stuttgart.

WrLL 'LLLLA
von ausgezeichn. TLHrung kann fortwährend gepreßt
u. ungepreßt in Eis verpacktvon mir bezogenwerden.

W . NoL , Brauermetster,
5104 V . 2. Linden mayer ' sche Brauerei.

snäirvrrrr beseitigt ( auch brieflich ) in
2 Stunden gefahrlos und sicher

4772WLL6 ) Or . meä . Lrnstiu Leipzig.

Für Bücherfreunde!
Große Preisherabsetzung.

Heine ' - vermischte Werke , Origi nal-
ausg . in 3 Octavhärrderr , nur 4t>Sgr . —Ge¬
mälde auS d. Nonnenleben , enthüllte Gehei mnisse
aus Klöstern , gr . 8. nur 18 Sgr . — Rom
u . seine Umgebung , brillantes Prachtkupserwerk,
in groß 4 ., für d. Salon - u . Büchrrtisch , mit
45 groß . Kunstblättern v . Zinrmermann , Er-
klänrng  v . Pros . vr . LLühne , eleg . nur 2 Lhlr.
— Geograph . Charatlerbilder , Länder - n.
Löttci t̂trnde , 3 Bände m. 54 Abbildung . 25 Sgr.
— Historische Charakicrtilder d. Weltge-
schichje, 3 Bände m. 54 Abbild . 25 Sgr . —

Aegyptische Geheimnisse , 4 Therle m. 1200
bewährten Geheim - u.  Shmpathiemitteln , 40
Sgr . (selten .) — StE  DaS 6. und 7. Buch
Moses , d. i . magische Geistcrkunde , deutsch,
nach alter Handschrift , m. über 20 Taseln ^sammt
Wichtigem Anhang (selten ) 3 Thlr . — Ge¬
schichte deS Rabbi Joschua Ben Josef Hanootzri
genannt Jesus Christus , einzig wahre Geschichte
d. großen Propheten v. Nazareth , gr . 8 . nur
1 Thlr . (selten , interessant u . gesucht. ) —

der Welt , das goldene , m. den vielen
Illustrationen n . den Kupfertafeln , gr . 8 . ,
eleg . ausgest . nur 25 Sgr . — Shake¬
speare'- sämmtliche Werke, (englisch) irr 37
Theilen , nur 1 Thlr . (Werth über d. Vier¬
fache) . — -^  Bvz (DickenS) beliebte Romane.
beste deutsche Ausg - in 10 großen starke n Bänden,
eleg. auSgest . nur 3 Thlr . — Capitain
Marryat ' s bel . Romane , best» deutsche AnSg.
in 10 groß en starken Bänden , eleg . ausg . nur
3 Thlr . — Alex . Duma - Romane , 120
Theile , 4 Thlr . — ^ Thackeray ' S so bel.
Romane , 85 Thlr , 2r/ , Thlr . — Sand 's
Romane , 60 Theile , 55 Sgr . — Amerik.
Bibliothek , intercff . Indianer -Romane rc. , 24
Bände S nur 3 Thlr . (Werth 12 Thlr .) —
Chevalier Faubla - ' Abenteuer , beste deutsche
Pracht -AuSgabe , 4 Bände , 8. m. Bild . 3 Thlr.
— ------ Dcrgharrs ' Lander - u. Völkerkunde,
größtes derartiges Werk , in 6 groß . u . starken
Banden , nur 4 Thlr . — Jllustrirte
Naturgeschichte aller Reiche, 8 starkeBände
m. ca, 1400 Abbild , nur 3 Thlr . — Die
malerische Schweiz . 100 der schönsten An¬
sichten m. 160 seinen Stahlstichen , nur 40 Sgr.
— Jllustr . Geographie , neueste , mit IM
Illustrationen u. AtlaS v. 58 eolor . Karten,
sowie Karte v . 1872 , gr . Hoch-Folio - Form geh.
nur 2 Thlr . — tzV ^ Bulwer ' s bel . Nomane,
31 Theile , eleg . Classiker-Format nur 2 Lhlr.

Direkte Aufträge werden der Reihe nach
in neuen Exemplaren prompt expedier von der
Export -Buchhandlung von

«S . W.

Bücher sind gänzlich zoll- steuerst «,.



Dev DrahLgewebe-,
Nieiher- rrnd Draht-Fabrik

von Philipp Doecker in Limiurrgs. d. Lenne
(Inhaber Wilh. u. Emil Deitenbeck)

ß von der Jury der Weltausstellung in Wien für ihre Fabrikate, besonders
zonz starke Drathgewebe, die

.Jerdienst-Medaille'
zarrkannt worden. bimv . ». v. i.

ÄMHI llN MIM.
Zdie sich skrank, elend und siech
Mhlen, ist die Beachtung des soeben
zin 74. Auslage AA - 220,000
>Exempl. erschienenenWerkes:

Wie Selbstbewahrung.
L Von vr . Aerztlicher

Rathgeber in allen Krankheiten
und Zerrüttungendes Nerven¬
systems. Mit 27 patholog.- j
anatom. Abbildungen, Preis Ist.

145 kr. dringend zu empfehlen. Den!
!hierin gegebenen Belehrungen und!

Aufschlüssen verdanken viele Tau- i
sende Gesundheit und neues Leben. I

I Achte man jedoch genau aufI
!den Titel und verwechsle es nicht mit!
lanscheinend ähnlichen Broschüren, dal
!diese meistens durch theure Geheim- 1
Imittelnur Ausbeutung derKrankcn!
siezwecken. Borrathig in jeder Buch- !

! ist dis ŝtrt von Allen kvr Lanxen - <
! Acdvfiuäsuedt , Indoroulose , Nagen - <
>leLüen nnä varw ^aiarrli in äsr Lle- >

> LrAakdsiten ^^ Ls d̂^
^ vroodnren soviv Vssdranodsan ^ si - <
^snnx vorssnciot »uk Verlangen vorder <
^gratis uvä dann äer Lumvä -Lxlraot >
>derogev veräea äer l l̂aeov mit 15 8gr . '
^io Listen von 4 Llaevn ad cknred ä»s

SsQsral-Dsxot LZLdM,
knsiseuaustrasss7---

Stelle offen
für einen tüchtigen Buchhalter und Kasfier In
ein größeres Contor . Gutempfohlene und
cautionSsähtge Herren wollen stch unter X . X.
SMS wenden an die
SüddeutscheAnuoneeu-Expcditio» Stuttgart-

I.k.I,eWliML ko.,AchÄ MIM .l.
Wir erlauben uni hiermit unsere große Auswahl r-ing-halien-r, »orzüglichir

Bordeaux- und Ungar-Weine
! in Original -Gebinden, verzollt und unverzollt, in Flaschen -/ , u. -/, von fl. 2 . ZS. «i» st. —
! 4L kr. Lyroler „ Marzemino " pr. Flasche fl. 1. - Vöslauer „ Volte « " P- . St¬

il. 1. so . Affenthaler „ Beerwein " pr. Flasche 43 kr. - -

Aranzöstschen tzyampagncr„ . . ..
>von Jules Mumm u. Co., Reims , in V, und Vr Flaschen von fl . 8 . 1». vis fl. r . to.
I von Leuve Cliquot-Ponsardin fl. 4 . 30 . . ^

Inländische ßyamxagner
! von G. C. Keßler, Nachfolger, Eßlingen fl. 1 . 24 . von der Hochheimer « NimgesSschast
! fi. 1. 45 . bis fl. 1. 30 . von Gebrüder Höhl in Geißenheim fl. 2. — bis fl. 1 . ,18 . bestens
I zu empfehlen und dabei zu bemerken, daß wir sowohl hier als im Schloßkeller ia Drackenhetm

ein grotzes Lager vorzüglicher
Nother und weißer-Land-Weine

halten, welch« Sir von ,l. 70 . bi, zu fl. 180 . pr. 3Ü0 bitr-z in beliebigen OnanUtät«8108 V . »

l.sden8vei'8ieksrung8 L.LrZparnwgdank in8tuitgsr1.
Stand am 3t . Dezember 1S72 : versicherte 2 » ,S4V mit ff . « 1,73 » , « ? » .
Jetziger Stand : »» 2l,VSS » ff . 4S,Sü0,vv » .
Elugtkommen im laufenden Jahre : Anträge 2,ias , ff . s, « vv,vva.

Bei dieser Gegenseitigkeits - Anstalt  kommt sammtiicher Gewinn den « «»
sicherten auSschiieKlich zu gut . In diesem und den nächsten 4 Jahren kommen fl. 1,883ch8M
zur B -rtheilung . — Jede bezahlte JahreSprämie hat Anspruch aus Dividende . Die gegeuwik,
au» dem Gewinne d-S Jahres 186g vertheilt werdend- Dividend-  beträgt »8°/. der Iah,
Prämie und kojmcirt sich dadurch die tarifmäßige Prämie für eine Versicherung ans LedcuSzM
mit ff. 10M.

z. D. jür eine 2Z- 3g > 88 - 48 » 48» 80 -jährlge Perfd »
»°n fl. 22 . 18 . fl. 24 .' 34 . fl. 27 . SL. fl. 31. 87 . fl. 3g . 4. fl. 4« . 37.
aus fl. 14 -/. . fl- 15 '/. . fl. 17-/>. fl . 2«-/-. fl. 25 . fl. « . . , . . .

rißt ein Versicherter seine Dividende bei der Bank gegen Verzinsung stehe», M
de« Erreichung eines höheren Alters bis zur Höhe der Versicherungssumme «nstelgr ». K-W-HS
einem Im 3üsten Jahre Beitretenden wächst dieselbe nach dem bisherigen Dividenden -NerhiMWW
bis i « seinem Küsten Jahre etwa auf die hälftige und bis zum 71st-n Jahr aus die voll « >
ficherungslumme LU. Die stehen gelassene Dividende kann beliebig erboben oder seiner Zeit»
zu« Prämienzahlung derart verwendet werden, daß der Versicherte sich prämienfrei macht.

Statuten , Prospccte re. sind unentgeldlich zu haben
»uf de« Aankönreau und Set dem .ffauptagente » :

N - inSburg st ratze 6, Par ». o . iStoLliirirrz -ei ',
Kronprinz st ratze 28 ^ .

vis Lunlickleelition.

ge .̂ Ŵecr^ rlrlrrZ!
Unser Institut besorgt Anzeigen aller Art zum Abdruck in unten verzeichnten (vesonders empfeykenswerlyen?) und alle« übrigen

ttkstittnven Zeitungen, Zeitschriften und Insertions-Hrgane« zu denaus unseren Tarifen ersichtlichen Hriginakpreisc» dcrselbcil ohne irgendwelchen
Ausschlag oder Merechnuna von Spesen. Anonyme Anzeigen werden««gedingt discret behandelt, daraus einlaufende Hsfertöries« unent¬
geltlich entgegengenommen lind dem resp. Auftraggeber bei beüÜicher.Adresse««eröffnet zugestellt.

tzM' Wir empfehlen unser Institut für vorkommende Gelegenheiten, sichern prompte und reelle Medtenung, sowie billigste Berechnung
zu und stehen gerne mit unserer Erfahrung im Entwerfen wirksamer Inserate und mit Koffenvoranschkägeu gratis zu Diensten.

llL « ddiK88 < r » 88 « IO , L lrv.
äd/SL», Gr. Bockenheimerstr. 23, 1 Tr. rc.

Agenturen: LssStidxedd i G-Euchner. R5« « tU »iL «i»r E. Fehlcifen, Buchhdl-
r Fr. Dooß. n « »r Rud. Nagel, Buchhdl.

Hochachtungsvoll

Süddeutsche Annoncen-K-epedition.
E. Stöckhardt.

Nestellungs-Fomular.
Besondere Bemerkung:

Tä uliä Iaium.

Die 8iLckckS« tsvIr « A.» » « i»ee »»- L!» i»eOUr « r» in . wird hiermit beauftragt.
beifolgende. Anzeige. . . mdm «ntm bezeichnetm Zeitungen so oft wie dabei bemerkt, zn inscriren

Raine äes AuftraWeßerg:

ZeitungZeitung. Wie oft?Wie - ft?

Dir in Klammern eingcschlosscnr Ziffer bedeutet
den Preis pro Zeile oder deren Raum.

Die mit * bezeichnen» Zeitungen legen jede
Nr . des „General - Anzeiger für  Würt¬

temberg  bei.
Württemberg.

Lnls » , Amtsblatt (3 lr .)
Lnoiciianx , Murrtyalbote (2 kr.)
Lnliiixen , Velkssreund (2 kr.)
vasixbeim Neckar- und Enzbote f2 kr.)
Lietixiioim , Trompeter von HoheuaSPerg <2 kr.)
Llnnbeuren , Blaumann <3 kr.) /
Loxtinxon , Anzeiger vom Jpf . (2 kr.)
Lrnolienvsim Zaberbote (2 kr.)
Vnciinu , Wochenblatt (3 kr. )
Onnnstntt , Amts - und Jntelltgenzblatt (3 kr.)

Neckarbote ans Cannstatt <2-/, kr. )
Orsilsildim , Fränkischer Grenzbote (2 Ir.)
Lbivxon , Albbote (2 Ir.)
bllivunxen , Iagstzeitung (S Ir.)
Lssliuson , Eßlmger Zeitung (2 kr. )

Wochenblatt sAmtSblatt ) (2 kr.)
kranävustnät , Grenzer (2 kr.)
Vianxon , Brcnzthalbote (2 Ir. )
Soll « . 6miw .il, RemSzeitung (3 kr.) i

Bolkssrennd <2 kr.)
fföppinxon , Hohenstause (1 kr.)
üoiäenlieim , Grenzbote (2 kr.) 1
Iloilbrovu , Neckarzeituug (4 lk.)
Nord , Chronik <3 kr.)
Isll7 , Wochenblatt (2 kr.)

IWI« oft ?^ Zeiiung.
Hiroddoiinn. 11, Teckbote t3 Ir.)
Limrol»»», Kocher- und Jagstbotc(2 kr.)
I-unxenall, Anzeiger(2 kr.)
I-aonbdiK, Glomsbote (2  kr.)
leulliircb. Allgäuer Bote(2 kr.)
Vnäirixsburx, Zeitung(3-/, kr.)-
älLnIbroun, Biirgerfteund(2 Ir.)
älunäerliinxell, Douaubote(2 kr.)
Wnsinxen, Albbote(2 Ir.)
älnrrdarät, Anzeiger<2 kr.)
Iloxolck, Gesellschafter(2 Ir.)
Noresdeim, Bote von.Härtsseld(2-/, kr.)
HeuonbürK, Cnzthäler2-/, kr.)
Vbornäort', Schwarzwälder Bote(S kr.)
VolwiNFou, Hohenloher.Bote, (3 kr.)
Ilentlingon, AmkS- und Anzeigeblatt(3 kr.)

Schwarzwäldcr KreiSzeitsthg(2 kr.)
Neutliuger Zeitung(2 kr.)

kiaaiinxen, Zeitung s2 kr.)
LottveUn. 8.«Schwarzw. Bflrgerz. (3 kr.)kaulxnn, Oberländer<2 kr.)'
Lcdornävrk, Anzeigerf. Stadtu, Land(3lr.)
SpulokinMn, Heuberger Bote (2 fr.)

Allemannia(hIr.)
Ltnttxurt, Geiieral-AnzeigerM Württemberg,

Beiblett zu 82 Wllrttemb.ergischbnZeitunM?
110 ,V0Ü Aufl. sSö kr) " -
Schwäbischer. Mcckur tö kr^
StäatSeAlUÜper lö trV -
Neues TagbsÄt sfl krsi
Ucbcr Land und Meep°l48  kh)
MMeit «^ t3 ^ ^

Beobachter (4 kr.)
lüdinxeo , Chronik (2 kr.)
IllttiinAon , Gränzbote (2 kr.)
vim , Tageblatt (3 kr.)

Schnellpost (3 kr.)
Druck , Amts - und Unterhaltungsblatt <2 kr.)
Vnidinxen , Landpost (2 kr.)
IVniblinxon , Amts - u , Jntelligenzbl , <2 kr.)
IVuISsce , Wochenblatt (3 kr.)

Obcrschwäb. Bierbrauer (ü kr.)
-ffclrdcim , Bote vom Welzhcimer Wald <2 kr.)
IVickcnoteix , Wochenblatt (2 lr .)
IViläduä , Chronik (3 kr.)
Isümcllädu , Volks - und Anzcigeblatt (2 kr.)

Preuß. Provinz Hohcnzolleru.
Ilccdinxen , Der Zoller (2 kr.)
Sig'murinx 'cu , Donanbots (3 kr.)

WWWz Noch empfehlen wir ganz besonders
den tu unserm Verlag erscheinenden . - -- -- - ei

„Keneral-Anzeiger"
für Kaden, Elsaß, Hessen, Nassau und

Psaisi' .
.Beiblatt zu 1V5 Zeitungen , Auflage 1?0,V0§
.Exemplare . ( 4L kr. ) als verbreitckfics und ' wirk¬
samstes Insertions -Organ.



l «»51. V7.
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EiMmr - ZMnl von Sokz.
»ii beim Rauchen Scuregsichen, fein ge¬
schnitzten komischen Fignrettgrrippen, diversen
GenreS, in En '.i, cfferirt per Dtzd. 2 Thlr.
baar , sowie diverse wirtlich originelle Inn-

nur für Herren.
Emil Sturm luv., Holzwaarensabr.,

_Krieb -tstak bei Makdh eim in Sach sen.
Stuttgart.

LMMt TGLSLMLLN

Konigsbsu, ?L88Z(jö 27  uni! 23, ZiuligLri

Ilvpvrtirts IlLvsnnsti . . . u ii. 100 dis tl. 440
NurnburAsr Öixarrei» . . 180

. « „ 60 « 80
„ „ ra „ SO

vautsci, « rakricats . . - „ 16 „ 60

seuersester cinbruchS-
ficherer

Vrld ^ lind

Jolummicnliürünle,
Caffcttcn und

Sichrrhcitsschlöffcr,
deriöngerte SchivMaße k!! u

eochftehlt unter Garantie feuerfeste Kassen
in ekeganter Möbelform für Bureau und
Privotgebrauch , neuester Konstruktion mit
»oppelt hermetischem Verschluß zu den billigsten
Preisen.

Zeichnungen sammt Prelicourant gratis.

stom rv. u s. 1.) August priton.

k'ervsr sein Venvrul -Depvt in püpier -OixarstteL nnä lurLiseLen Indsokvn
vor» ^vs. IIuirpMLsn, kirmn : kerrno ^ in Orosäen.

(kür Srossisieu Original - sn - grvs - krsiss dei ^ dnaLrnv von 1000 dis 200,000
Oigarsltsn , krsiskisteri franoo.)

<5102 12.)

2rr der Krnst 'schen Buchhandlung in
Quedlinburg  erschien und ist in

! »Ken Buchhandlungen zu haben:

(Für Hmlliitzluîgc)
t̂zkeryardt, A. Neöcr den Um¬

gang mit dem weiblichen Hcschkecht.
Ein Rathgebsr für junge Männer und
si!r alle, die sich die Neigung des weib
lichen Geschlechts durch ein kluge >
Rencstmcn erwerben und erhalten
wollen. 7. mngxarb. Aust. La Sgr.
od. I st. lL lr . (4SSS rv.

Mr Liebhaber
von Rmiäncr Exporft ^ ier

!!!Voyügl. So>nmrr-E)-portb'!kr!!
1 liefert in Gebinden, sowie in Original-
>Flaschen (4965 ^Vu . B. 6.)
. W . HZesckka, Dier-Erport
! in Muttchen.

Schweizer Kbst.
Ein zuverlaßiger Geschäftsmann in der

Schweiz empfiehlt sich für Vermittelung von
Obstverläuserr. Offerten unter Chiffre 2l. 87.3
befördert die Annoncen-Expeditivn von

Zlosss in Zürich. (5067 2.)

Lreu26 L ? 1attsri
von weißem Marmor vorräthig , billig. l's
PreiScourant franco. Wiederverkäufer
Rabatt . (5090 u. L. 1.) ls

Aid. vülckenslein , Stuttgart . H

N
tu allen Grüßen zu Orlginalxreisen von 3 bis
1« Egr . per Stück. 5015 4V.

Muster gegen Nachnahmebei
- ILorsau Valstts

Berlin und St . Petersburgs

Epilepsie
(Jalisncht), Krämpfe
heilbar durch das seit 12 Iah- tI
rcn bewährte Quante'sche Uni- D
versalgesundhcitsmittel. Prospekte, ^
Referenzen aratis-franco vom Er¬
finder vr. Fr. A. Qnante zu
Warendorf in Wkfisalen.

'5070 V . u. L.)

Zur Branntwein - und Ligueurbereitung ohne
Nebenkosten, 30 °/«>Erfparniß, empfehlemeine
EAenzeu. Anleitung zu 100 Sorten beim ersten
Auftrag . Preis -Courant .F . Jmbach»Wiesbaden,
Essenz- u. Couleur-Fabrik. (5089 V7. u. v . 1.)

Gebrannter

Li 'ZsstallKtrsusarKl.
Der Unterzeichnete ist in der Lage, diesen ganz

SIrzüglichen KrrMllstreusandzu unerreicht billigem
Greise in den verschiedensten Farben abgeben zu
Sm »e». Reficctanten erhalten auf Wunsch Muster
«tt Preisangabe frsneo zugesendct.

leiden (Oberpfalz), August 1873.
l«»7 v s) g . paubLlli.

Uhren
in Gold und Silber für Herren und Damen, Wiener
Reavlateure, Pariser Stand-Uhren, bessereSchwarzwälderULren

in bekannter guter Qualität.

Nhrketten und Schlüssel
^ » 15 von .AchtemTalmygold in beliebiger Fa ?on.

SämmÜiche Wäaren in schönster Auswahl zu den billigsten
' ' Preisen mit Garantie in d« ersten und größten Uhren-

AA Handlung von ^
' ' " Jos. Saibsr, Uhrmacher.

SLP8V . ^ 2 . 1. 10 Hauptstattsrstraße 10«
Stuttgart.

Offenburg(Baden).

1833 » Markgräfler Kdekwei» Pr. Flasch- fl. —. <8 kr.
1888er dto . ' Auslese, -i - , , —. iS ,
1870-r bla . Fisch» «!» , , —. 27 ,
tSSS -r Zelkenöerge» . , —. 18 ,
1870er dto . » « —. 16 .

Anrgnnder (roih) , » , —. 27 ,
werben in beliebigen Quantitäten aaciskrchi »bo-geben.

In Gebinden billiger.
Ferner : altes Kirschenwafler.

(by84v . z.) aLL ^ crLLlkLtsr.

F?rrIt i Ii<rL' l u!o ^ lL.
Tirekte Uofl-Iampsschifffayrt zwischen

ZIsbtLii ttttä
r-rEelst der neuen PostdampsschisfeI. Mafle:

Lrnst ' -itn ltrnllt , kranKIIn , SuniboISt , IVnslilnxion.
Expeditionen: am 4. October. 16. Oktober, 6. November.

Zkassagenreis« inol. Beköstigung: Kajüte Pr. Crt. 80. 100 und illv Thlr. Zwischendeck Pr. Crt.
55 Und 65 Thlr.

Wegen Fracht und Passage« ende man sich an die Agenten des Baltischen iloyd, sowie an
Die Direct:»» des KaktisHcn xlkoy» in Stettin.

„Jeder Auftrag Kanu sofort ausgeführt werden.
Großes Lager von

eisemM TmgöMw
in verschiedenen Höhen und Längen zn billigen Preisen.
Eiserne Gcbälke in Gebäude und zn Brücken rc. werden
prompt und billig von uns abgebnnden und ausgestellt.

Stuttgart. (46ig vv. 6V
MiiUr r «L VI » Linvkr.

__ Cvtttor -LvkaUrärctt rn Llurtga ''
aus Martini offerirt. Näh. Crpcd. (5086>V. l

K'atttfchttk - (Gummj ) -DÄäuchs
für Wein, Bier, Branntwein , Essig, Oe!, Heist

^ .—4̂  Flüssigkeiten , Dampf-
Gas - , Weirrflltrir-

Apparate continuirlich
Betrieb, div. Kellerei
und Brauerei »Artilr
laut Zeichnungen em
Pfehlen (507tzV. u.2 .^^

Nr.8-:!!!̂ ^
§LL ! i ! tßöIt

Vsjskkkskderz.

VtzltiMSSttzlltlllL Vien 1873.

Der KM Zer kkLsläeruen Ser lütsrüLtioMleri uurv
verneli äas

(Dto LtöülikLo Lu.sL.tüknuir§)
VÎ LI

Viebig Companies Ileisch-G.rtract
LUS

LriAi'Og-I.LFbr del ssem Oiorrssponnenteri «er Oesouselisit

Lsirn i.ou >8  Vuvsrnv/ in Nuttgarl.
(8066 u. V. 4.)

Vk
Edlen Affenthaler Beerwein,

Roth,
ächt und rein wie ihn der Weinstock gegeben

per Flasche mit Glas 48 kr.
Das Glas wird a « kr . retour genommen.
I7V. Der rothe Affenthaler ist bekannte

zur Stärkung des Magens und der Derdauun-s
organe, sowie für Ruhr und Bleichsucht, vc
außerordentlicher Wirkung und daher jede,
andern Rothwein vorzuziehen; denselbr-
empfiehlt in Partien von 25 Flaschen an

S081V7.Us.i. Aüoipk 8iei '6>e,
Stuttgart . Eaisburgstraße Nr. 10.

Slnttgart.

Frischen Zeug von gesunder Gähr«nc
versendet fortwährend in Eis verpacktk N) kc.
per Liter. 5095 'V . 2.

Vulke'scks Lnauorsl.

in auSqezeichncter Qualirät,
. weus 8äoks

für Hopfen- und Getreide, ferner:
krirua - ? Qtsiit -rV3.8Srrk6tt
in Verschiedenen Farben , in Fässern, Kübel'
und Schachteln billigft zu haben Sei

LKZ-'s LkSsssFS -'.
Stitltgart . Silb -rburgstroß- 147.

skr Sänger -, Tnrn -, I
Schützen- und andere
Vereine, sowie kirchliche
Stickereien siir iSracli- !
tischen und christlichenl
Kultus liesert elegant
u. billigst. — Prospekte!

unb SInschläge gratis vom köuigk . Kos - !
kiefcrantcn (4806 vv. n. B.)
). k . dllkiri ., I-siprig. Z-wilsen.

glanzhellu.geschmackrern empfiehlt(5091^ «.22

^Stuttgart. Otts Herrmaitti.

.̂ Geschäfts-Verlegung>
^ meiner § iege5ll ^ ^ ri ^ von ^
^ Cassel nach Gelnhausen bei Hanau ^
^ zeige hierdurch ergebenst an. 4991W 3.
^ v . t. . povks !ky.
^ Flaschenlack Per Ctr . 8 bis 12 Thlr - L
^ Tabakslack per Ctr. in Stangen 5 Thlr . .
^ „ .. Tafeln 4' /r Thlr . F
^ Packlack per Pfnnd 2' /-—8 Sgr . ^
M Rother Siegellack per Pfund 4—30 Sgr . ^

Dievorzügl. Harzer EanaricnvLgck, tiefe Siallr:
u.Nachtigalljchiägrr, vorigjähr .Zucht3—IVTHl.
diesjäbr . 4—5 Tbl. Eute Zuchtw-ibch-n 10 Sgr
versendet 5089 4V. u. L. 1

A. Härtner . St . AndrraSbcrg . Harz

Ulm a/D . Balggrschtvüistr, Warzen
Linse» und sonstige Haiilauswiichs« werden
durch ein chcm. Mittel gründlich  um
schmerzlos gchcili. Briefen an min
bitte ich eine Freimarke beizulcgcn. 4509 77 3

7kS.

WM7 Reelles Heiraths-Gesuch
Für eine gebildete vermögendeDame wirr

(geeignete Parthie gewünscht. Reflektantenwolle-
(unter Zuficherung strengster DiSeretlon ihr:
Adreff« an den Kausmann L . W . Körner.
Berlin , Frledrichstr. 64 -ins-nd-n. SIMIV.u.8 .!

Berlag der Siddeutlchen Annoneen-Erpedttion Etult - are. B-ra-.lwortl. Si-eall . K. - löcktzardt , Stuttgart . Druck von K.. K . Ncichek, Augöour»
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